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Ausbilderinfos



Antworten zur Beförderung gefährlicher Güter
Antwort zu Frage 1

Das Gesetz über die Beförderung gefährlicher Güter (Gefahrgutbeförderungsgesetz, GGBefG) regelt in allgemeiner Form in Deutschland den Gefahrguttransport mit den verschiedenen Verkehrsträgern und dient als Basis für weitere allgemeingültige oder verkehrsträgerspezifische Verordnungen.

Antwort zu Frage 2

Gefährliche Güter sind Stoffe und Gegenstände, von denen auf Grund ihrer Natur, ihrer Eigenschaften oder Zustandes im Zusammenhang mit der Beförderung Gefahren für die öffentliche Sicherheit oder Ordnung, insbesondere für die Allgemeinheit, für wichtige Gemeingüter, für Leben und Gesundheit von Menschen sowie für Tiere und Sachen ausgehen könen.
Antwort zu Frage 3

Durch die Gefahrgutvorschriften wird die Beförderung gefährlicher Güter so geregelt, dass ein hohes Maß an Sicherheit gewährleistet wird.
Antwort zu Frage 4

Besondere Vorsichtsmaßnahmen bei Nahrungs-, Genuss- und Futtermitteln
· Zusammenladeverbote beachten

· Rauchverbot bei Be- und Entladung

· Reinigung der Ladefläche

· Sondervorschriften beachten

Antwort zu Frage 5

Ja. Private Beförderungen, Kleinmengen-Transporte, Beförderungen in Notfällen und bei Unfällen oder wenn bestimmte Stoffkonzentrationen unterschritten werden.
Antwort zu Frage 6
Ja, zusätzliche Vorschriften aus:
· Straßenverkehrsordnung (STVO)

· Gefahrgutbeauftragten-Verordnung (GbV)

· Wasserhaushaltsgesetz (WHG)

· Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz (KrW-/AbfG)

· Gefahrstoffverordnung (GefStoffV)

· Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV)
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